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Scheinwerfer leuchten auf. Ein alter Mann steht allein auf einer großen Bühne. Auf den Rängen die englische Nation. 





„Mr. Churchill, erzählen Sie uns von Ihrer arbeits- und erfolgreichen, fast 40-jährigen Politik für unser englisches Vaterland“.





Der Mann auf der Bühne, Sir Winston Churchill, greift mit beiden großen Händen in seine Hosentaschen. Ein irritierter Blick. Fragendes Erstaunen zeigt sich auf seinem Gesicht. Die Hände kehren das Futter der Hosentaschen nach außen. Nichts. Nur das blanke Futter erscheint. Der irritierte Blick wendet sich suchend nach allen Seiten. Ein überraschter und entrüsteter, bis in die letzten Reihen hörbarer Aufschrei:





„Wo ist das Empire, wo ist unser Empire geblieben? Wo und wann habe ich in meinen letzten 40 Jahren unser Britisches Empire verloren“?





Schlurfend und deutlich niedergeschlagen verläßt Englands größter Schauspieler die Bretter, die die Welt bedeuten.
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